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	Einschätzungsbogen zur Eignungsabklärung durch die Ausbildungsbegleitung und die Dozierenden
	



	[bookmark: Text6]Student/-in:       
[bookmark: Kontrollkästchen1][bookmark: Kontrollkästchen2]1. Studienjahr  |_| Lehramt Kindergarten             |_| Lehramt Primarschule

	[bookmark: Text2]Schule/Kindergarten:	                             
[bookmark: Text3]Ort:      	           
Ausbildungsbegleitung:	     	
	[bookmark: Text4]Klasse/Gruppe:      
[bookmark: Text5]Anzahl Kinder:      		


	Schwerpunkte des Orientierungspraktikums

Die Studierenden…
… lernen zentrale Akteure im Berufsfeld kennen und beschreiben deren Aufgaben und Zusammenwirken.
… klären und erweitern ihre Vorstellungen vom Berufsbild und beschreiben die Tätigkeiten einer Lehrperson.
… beobachten die Vielfalt der Kinder und identifizieren Bedarfe für eine adaptive Unterrichtsgestaltung.
… wenden erste Unterrichtskomponenten und Aktivitäten („Kernpraktiken“) an und reflektieren deren Wirksamkeit im Hinblick auf das Lernen der Kinder.
… schätzen sich und ihre Eignung für den Lehrerberuf ein und formulieren persönliche Entwicklungsziele. 

	Ziel: Eignungsabklärung im 1. Studienjahr

Im Orientierungspraktikum im 1. Studienjahr erfolgt eine stetige Reflexion der berufsrelevanten personalen und sozialen Kompetenzen der Studierenden. Folgende Bereiche werden im Laufe des Studienjahres entwickelt und eingeschätzt:
A. Kontakt-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit,
B. Auftrittskompetenz und Klassenführung,
C. Verantwortungsbereitschaft und Selbstregulation,
D. Reflexionskompetenz

Die Einschätzung dieser Kompetenzen durch die Studierenden, die Ausbildungsbegleitung und die Dozierenden der AHS bilden einen zentralen Bestandteil der Eignungsabklärung. In den Phasen OP1, OP2 und OP3 ist die Einschätzung formativ und entwicklungsorientiert. Nach OP4 erfolgt eine summative Beurteilung der Eignungskriterien durch alle Beteiligten. Sollten sich in OP1, OP2 oder OP3 Fragen bezüglich der Berufseignung ergeben, kann eine erweiterte Eignungsabklärung angefragt werden, bei der zusätzliche Personen in die Einschätzung einbezogen werden.

	Nach Abschluss des OP1 auszufüllen:

[bookmark: Kontrollkästchen7]Abwesenheiten:  |_| nein      
[bookmark: Kontrollkästchen8]Abwesenheiten:  |_| ja     
Falls ja: absolvierte(r) Nachholtermin(e):      








Datum:      

Unterschrift Ausbildungs-begleitung / Dozierende/r:

     

Unterschrift 
Studierende/-r:

     

	Nach Abschluss des OP2 auszufüllen:

Abwesenheiten:  |_| nein      
Abwesenheiten:  |_| ja     
Falls ja: absolvierte(r) Nachholtermin(e):      


[bookmark: Kontrollkästchen4]|_| Ich bitte um erweiterte Eignungsabklärung, bei der zusätzliche Personen in die Einschätzung einbezogen werden. 

Datum:      

Unterschrift Ausbildungs-begleitung / Dozierende/r:

     

Unterschrift 
Studierende/-r:

     

	Nach Abschluss des OP3 auszufüllen:

Abwesenheiten:  |_| nein      
Abwesenheiten:  |_| ja     
Falls ja: absolvierte(r) Nachholtermin(e):      


|_| Ich bitte um erweiterte Eignungsabklärung, bei der zusätzliche Personen in die Einschätzung einbezogen werden. 

Datum:      

Unterschrift Ausbildungs-begleitung / Dozierende/r:

     

Unterschrift 
Studierende/-r:

     

	Nach Abschluss des OP4 auszufüllen:

Abwesenheiten:  |_| nein      
Abwesenheiten:  |_| ja     
Falls ja: absolvierte(r) Nachholtermin(e):      








Datum:      

Unterschrift Ausbildungs-begleitung / Dozierende/r:

     

Unterschrift 
Studierende/-r:

     










5
Einschätzungsbogen zur Eignungsabklärung durch die Ausbildungsbegleitung und die Dozierenden

	A. Kontakt-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit

	= Bereitschaft und Fähigkeit, auf Kinder, Kolleg/-innen und weiteren Beteiligte zuzugehen, sich aktiv mit ihnen auseinander zu setzen und die Sprache kompetent und adressatengerecht für verschiedene Anliegen zu nutzen 

	
	OP1
	OP2
	OP3
	OP4

	Hilfe zur Einschätzung:
· Erfüllt die Anforderung mehrheitlich ankreuzen, wenn alle im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen im Verlauf des Praktikums in unterschiedlichen Situationen und überwiegend beobachtet wurden. Einzelne Unsicherheiten oder Ausnahmen sind dabei möglich.
· Erfüllt die Anforderung noch nicht ankreuzen, wenn eine, mehrere oder alle der im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen bisher nur selten, unzuverlässig oder nicht ausreichend beobachtet wurde bzw. wiederholt Schwierigkeiten in diesem Bereich erkennbar sind.
· Nichts ankreuzen, wenn das Kriterium für die konkrete Praktikumssituation nicht relevant war oder keine ausreichenden Beobachtungen dazu möglich waren.
· Farblich hinterlegte Kriterien müssen nach OP4 zum Bestehen der Eignungsdimension erfüllt sein.  

Die Studentin, der Student…
	


	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht

	A.1. nimmt die Anliegen und Bedürfnisse der Kinder wahr, indem sie/er aufmerksam beobachtet, zuhört, Äußerungen aufgreift und darauf eingeht.
	[bookmark: Kontrollkästchen3]|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.2. begegnet Kindern wertschätzend und respektvoll, indem sie/er ihre Beiträge ernst nimmt, ihnen mit einer zugewandten Haltung begegnet und einen angemessenen Umgang mit Nähe und Distanz zeigt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.3. kommuniziert mündlich und schriftlich in deutscher Sprache verständlich, indem sie/er sich klar und sprachlich korrekt ausdrückt sowie Inhalte logisch und strukturiert darstellt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.4. arbeitet mit der Ausbildungsbegleitung, Kolleginnen und Kollegen sowie Mitstudierenden zuverlässig zusammen, indem sie/er Absprachen einhält, notwendige Informationen weitergibt und vereinbarte Aufgaben übernimmt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.5. zeigt Interesse am Berufsfeld, indem sie/er Fragen zum Schul- bzw. Kindergartenalltag stellt, Beobachtungen anspricht und sich mit den Aufgaben von Lehrpersonen auseinandersetzt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.6. nimmt von sich aus Kontakt zu Kindern und Erwachsenen auf, indem sie/er Gespräche beginnt, sich an Gesprächen beteiligt und Gelegenheiten zum Austausch nutzt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.7. hört Kindern und Erwachsenen aufmerksam zu, indem sie/er ihnen Zeit zum Sprechen lässt, Äußerungen aufgreift und bei Unklarheiten nachfragt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.8. kommuniziert mündlich und schriftlich in französischer Sprache verständlich, indem sie/er sich klar und sprachlich korrekt ausdrückt sowie Inhalte logisch und strukturiert darstellt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.9. bringt sich in Unterricht und Team ein, indem sie/er eigene Beobachtungen, Fragen und Ideen mitteilt, auf Beiträge anderer eingeht und unterschiedliche Sichtweisen berücksichtigt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	A.10. spricht Fragen, Unsicherheiten und Schwierigkeiten offen an, indem sie/er bei Problemen rechtzeitig das Gespräch sucht, konkrete Fragen formuliert und Unterstützung einfordert, wenn sie/er diese benötigt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|




	A. Kontakt-, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit



	OP1
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP1

	
	[bookmark: Dropdown1]
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP2
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP2

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP3
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP3

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP4
	Abschließender Kommentar
	Finale Einschätzung nach OP4

	
	     

	Die Studentin, der Student hat diese Eignungsdimension:
|_| erfüllt
|_| nicht erfüllt





	B. Auftrittskompetenz und Klassenführung

	= Bereitschaft und Fähigkeit, souverän und authentisch aufzutreten, Lernprozesse klar zu strukturieren sowie eine lernförderliche, respektvolle und motivierende Atmosphäre herzustellen.

	
	OP1
	OP2
	OP3
	OP4

	Hilfe zur Einschätzung:
· Erfüllt die Anforderung mehrheitlich ankreuzen, wenn alle im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen im Verlauf des Praktikums in unterschiedlichen Situationen und überwiegend beobachtet wurden. Einzelne Unsicherheiten oder Ausnahmen sind dabei möglich.
· Erfüllt die Anforderung noch nicht ankreuzen, wenn eine, mehrere oder alle der im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen bisher nur selten, unzuverlässig oder nicht ausreichend beobachtet wurde bzw. wiederholt Schwierigkeiten in diesem Bereich erkennbar sind.
· Nichts ankreuzen, wenn das Kriterium für die konkrete Praktikumssituation nicht relevant war oder keine ausreichenden Beobachtungen dazu möglich waren.
· Farblich hinterlegte Kriterien müssen nach OP4 zum Bestehen der Eignungsdimension erfüllt sein.  

Die Studentin, der Student…
	


	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht

	B.1. tritt gegenüber der Lerngruppe präsent auf, indem sie/er sich der Gruppe sichtbar zuwendet, Blickkontakt herstellt und Stimme, Lautstärke, Gestik und Mimik gezielt einsetzt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.2. behält die Lerngruppe und das Unterrichtsgeschehen im Blick, indem sie/er die Aktivitäten, Aufmerksamkeit und das Verhalten der Kinder wahrnimmt und auf relevante Veränderungen reagiert.
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.3. übernimmt die Führung der Lerngruppe, indem sie/er Aktivitäten anleitet, Übergänge gestaltet, Entscheidungen trifft und je nach Situation erklärt, unterstützt, anleitet oder beobachtet.
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.4. reagiert auf Störungen und fehlende Mitarbeit, indem sie/er diese wahrnimmt, frühzeitig eingreift, das Verhalten der Situation ensprechend anspricht und die Lernaktivität ggf. anpasst. 
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.5. erteilt klare und verständliche Arbeitsaufträge, indem sie/er erklärt, was die Kinder tun sollen, wesentliche Arbeitsschritte nennt und überprüft, ob die Kinder wissen, was zu tun ist.
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.6. erklärt Lerninhalte fachlich korrekt und verständlich, indem sie/er eine adressatengerechte Sprache und bei Bedarf unterstützende Darstellungen nutzt und die Erklärung an den Lernvoraussetzungen der Kinder anknüpft.
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.7. gibt der Lerngruppe Orientierung, indem sie/er Regeln, Erwartungen und Abläufe klar vermittelt, auf deren Einhaltung achtet und bei Abweichungen darauf hinweist.
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	B.8. bleibt auch bei unerwarteten Situationen und unter Belastung handlungsfähig, indem sie/er den Überblick behält, Entscheidungen trifft und die Lernaktivität weiterführt, ohne den Handlungsfaden zu verlieren.
	
	
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|




	B. Auftrittskompetenz und Klassenführung



	OP1
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP1

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP2
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP2

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP3
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP3

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP4
	Abschließender Kommentar 
	Finale Einschätzung nach OP4

	
	     

	Die Studentin, der Student hat diese Eignungsdimension:
|_| erfüllt
|_| nicht erfüllt






	C. Verantwortungsbereitschaft und Selbstregulation

	= Bereitschaft und Fähigkeit, Verantwortung für das eigene Lernen und das Praktikum zu übernehmen, Aufgaben zuverlässig, strukturiert und pünktlich zu erfüllen und die eigenen Ressourcen zielführend einzusetzen. 

	
	OP1
	OP2
	OP3
	OP4

	Hilfe zur Einschätzung:
· Erfüllt die Anforderung mehrheitlich ankreuzen, wenn alle im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen im Verlauf des Praktikums in unterschiedlichen Situationen und überwiegend beobachtet wurden. Einzelne Unsicherheiten oder Ausnahmen sind dabei möglich.
· Erfüllt die Anforderung noch nicht ankreuzen, wenn eine, mehrere oder alle der im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen bisher nur selten, unzuverlässig oder nicht ausreichend beobachtet wurde bzw. wiederholt Schwierigkeiten in diesem Bereich erkennbar sind.
· Nichts ankreuzen, wenn das Kriterium für die konkrete Praktikumssituation nicht relevant war oder keine ausreichenden Beobachtungen dazu möglich waren.
· Farblich hinterlegte Kriterien müssen nach OP4 zum Bestehen der Eignungsdimension erfüllt sein.  

Die Studentin, der Student…
	


	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht

	C.1. verfolgt die Ziele des Praktikums eigenständig, indem sie/er Entwicklungsschwerpunkte aufgreift, sich auf Kern- und Praxissituationen vorbereitet und die vereinbarten Entwicklungsziele selbstständig bearbeitet.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	C.2. steuert das eigene Lernen aktiv, indem sie/er gezielt Fragen stellt, Beobachtungen und Erkenntnisse festhält und daraus konkrete nächste Lernschritte ableitet.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	C.3. erledigt die Anforderungen des Praktikums pünktlich, indem sie/er pünktlich erscheint, Absprachen und Fristen einhält sowie vereinbarte Aufgaben, Unterlagen und Materialien rechtzeitig bereitstellt.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	C.4. erledigt die Anforderungen des Praktikums selbstständig und zuverlässig, indem sie/er vereinbarte Aufgaben eigenverantwortlich bearbeitet und Unterlagen und Materialien vollständig und sorgfältig erledigt. 
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	C.5. plant Lerneinheiten nachvollziehbar, indem sie/er Lernziele formuliert, passende Inhalte und Methoden auswählt, den Ablauf plant und die Voraussetzungen der Kinder berücksichtigt.
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	C.6. setzt geplante Lerneinheiten fachlich korrekt um, indem sie/er die vorgesehenen Inhalte fachlich richtig vermittelt, die geplanten Schritte umsetzt und bei erkennbarem Bedarf von der Planung abweicht.
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	C.7. geht mit unerwarteten Situationen und Rückschlägen konstruktiv um, indem sie/er nach einer Lösung sucht, das eigene Vorgehen verändert und die Aufgabe bzw. Situation weiterbearbeitet.
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|




	C. Verantwortungsbereitschaft und Selbstregulation



	OP1
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP1

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP2
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP2

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP3
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP3

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP4
	Abschließender Kommentar 
	Finale Einschätzung nach OP4

	
	     

	Die Studentin, der Student hat diese Eignungsdimension:
|_| erfüllt
|_| nicht erfüllt









	D. Reflexionskompetenz

	= Bereitschaft und Fähigkeit, emotionale Befindlichkeiten und Wirkungen des eigenen Handelns wahrzunehmen, Feedback konstruktiv zu begegnen, das eigene Verhalten und Handeln kritisch zu reflektieren und Entwicklungsziele abzuleiten.

	
	OP1
	OP2
	OP3
	OP4

	Hilfe zur Einschätzung:
· Erfüllt die Anforderung mehrheitlich ankreuzen, wenn alle im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen im Verlauf des Praktikums in unterschiedlichen Situationen und überwiegend beobachtet wurden. Einzelne Unsicherheiten oder Ausnahmen sind dabei möglich.
· Erfüllt die Anforderung noch nicht ankreuzen, wenn eine, mehrere oder alle der im Kriterium beschriebenen Verhaltensweisen bisher nur selten, unzuverlässig oder nicht ausreichend beobachtet wurde bzw. wiederholt Schwierigkeiten in diesem Bereich erkennbar sind.
· Nichts ankreuzen, wenn das Kriterium für die konkrete Praktikumssituation nicht relevant war oder keine ausreichenden Beobachtungen dazu möglich waren.
· Farblich hinterlegte Kriterien müssen nach OP4 zum Bestehen der Eignungsdimension erfüllt sein.  

Die Studentin, der Student…
	


	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht
	erfüllt die Anforderung mehrheitlich
	erfüllt die Anforderung noch nicht

	D.1. setzt sich mit Rückmeldungen und anderen Wahrnehmungen auseinander, indem sie/er Rückmeldungen zunächst aufnimmt, sie mit der eigenen Wahrnehmung vergleicht, Übereinstimmungen und Unterschiede benennt und die eigene Einschätzung gegebenenfalls verändert.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	D.2. leitet aus der Selbsteinschätzung und Rückmeldung konkrete Konsequenzen für das eigene Handeln ab, indem sie/er Handlungsalternativen oder konkrete Entwicklungsziele formuliert und festlegt, was sie/er bei einer nächsten vergleichbaren Situation anders oder gezielt umsetzen will.
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	D.3. überprüft die Wirkung von vereinbarten Veränderungen, indem sie/er die Umsetzung beobachtet, die Reaktionen der Kinder bzw. den weiteren Verlauf berücksichtigt und das eigene Vorgehen bei Bedarf erneut anpasst.
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	D.4. beschreibt und beurteilt das eigene pädagogische Handeln und dessen Wirkung, indem sie/er konkrete Situationen und das eigene Verhalten beschreibt, Reaktionen der Kinder benennt und daraus Stärken sowie Entwicklungsbereiche ableitet.
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|

	D.5. begründet das eigene pädagogische Handeln nachvollziehbar, indem sie/er eigene Entscheidungen und Beobachtungen erklärt und dabei Erfahrungen, konkrete Beobachtungen sowie fachliche Konzepte oder theoretisches Wissen heranzieht.
	
	
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|
	|_|





	D. Reflexionskompetenz



	OP1
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP1

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP2
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP2

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP3
	Begründung einzelner Kriterien (Stärken, Handlungsfelder…)
	Zielvereinbarung nach OP3

	
	
	     
	     


	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	

	
	
	     
	



	OP4
	Abschließender Kommentar 
	Finale Einschätzung nach OP4

	
	     

	Die Studentin, der Student hat diese Eignungsdimension:
|_| erfüllt
|_| nicht erfüllt
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